en 44183 Volksgenossen! Der Frieden ist in greifbarer Nähe! NSDAP. 1943, 
TM 
19, Volksgenessen! Die Deutschen Amerikas sprechen an Euch. 1943, 
20. "Velkssturm" ein neues Hitlerabenteuer! 1944, 
21. Was lehrt die Iandungsaktien von Dieppe? 
22. Wie komme ich zu einem eigenen Haus? 
25. Wir und der deutsche Freiheitskampf! Natien&lkomitee Freies 
Deutschland... 
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9, Generalfeldmarschall Paulus an das deutsche Volk. 1943, x 


lO. Die Heimat Ruft! Heimatsbund "Freiheit und Frieden". München. 
Berlin 1943, 


1 1,Die neue Waffe ein neuer Betrug! 1944. 
E 


l2, pas N&tionalkemitee "Freies Deutschland" an Volk und Wehmaacht; 
25 Artikel zur Beedigung des Krieges. 


15, Nieder mit dem Krieg! Freiheitsbund 1944, 
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P ec Soldaten! Kameraden! /edezwa/. Der Vollzugsausschus der Social 
AH Revelutienären Freiheitsbewegung Deutschland A.L.F, 


15. Soldaten! Volksgenossen! Auch die Dümmsten wissen... 1943, 
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16. Sturtz Hitlers mit allen Mitteln, der einzige Weg zur Rettung 
des Reiches! Nationalkomitee Freies Deuts ehlani i, 1944. 


l7, Unser BundeszenoSse - Japan. Der Deutsche Demokr&tenband.Hamburg 
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Em el; 


MA TIONALKOMITER 


werden muss 


reies Deutich! an) 

——À— Sturz Hitlers 
Bund Deutscher Offiziere ` mit allen Mitteln, 
der einzige W eg zur Retiung desReiches! 
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Generale, edad Soldaten der Galizischen Front! 


Russische Truppen in Ostpreussen! 
Die Heeresgruppe Nord gespalten und vóllig abgeschnitten ! 
Warschau wird tluchtartig verlassen! 


Die Weichsel von russischen Truppen an mehreren Stelten 
^ pézwungen! 


Krakau unmittelbar bedroht! 
Ganze Divisionen in die Karpaten zurückgeschlagen! 


Bei Lemberg und Brody Zehntausende eingekesselt, ver- 
nichtet, — alles die Folgen einer unfähigen dilet- 
tantischen Führung Hitlers, die es noch vor Tagen gewagt 
hat, gerade Ihnen hier in der Nordukraine vorzulügen, die 
Front sei unerschütterlich und auf alles gefasst. 

Genügen ‚diese Tatsachen immer noch nicht, um auch dem 
Letzten unter Ihnen den Zusammenbruch der Ostiront klar- 
zumachen? 

Der erfahrene Offizier, -der kampferprobte Soldat. weiss 
längst, dass der Krieg mit Riesenschritten nach Oberschlesien 
hineineilt. Der Übermacht unserer Gegner kann sich einfach 
kein ernsthaftes Hindernis mehr entgegenstellen. 

Gibt es trotzdem noch einen Ausweg? 

‚Deutsche Männer! 

Es gibt-einen Ausweg, der aber mit unerbittlicher Konse- 
—quenz in letz z Stunde zur Rettung des Reiches, gegangen 
zeil es sonst wirklich zu spät ist! 


5, 


Es ist der Weg, der yon Hitler schon damals diritan 
Stalingradkämpfer, zu denen in diesen Tagen weitere 17 Generale ; 
und Hunderttausende Soldaten der Heerespruppe Mitte stiessen. — x Mm 
Sie haben in der Bewegung „FREIES DEUTSCHLAND“ ver- | 
eint dem Hitlerregime den offenen Kampi angesagt. 

Diese Männer der deutschen Freiheitsbewegung kennen _ 
heute nur eins: ; 
Sturz Hitlers und seines militärisch und politisch: 


gleich unfähigen Anhanges! 
x Dazu ist notwendig: i m 

Verweigerung aller Befehle Hitlers! pc 

Sofortiges Einstellen aller Kampfhandlungen an der Fro 
und Übertritt auf die Seite des Nationalkomitees „FREI 
DEUTSCHLAND“! - 

Unterstüzung unseres Freiheltskampfes gegen das zusammen- 

` brechende Hitlersystem, der an allen Ecken des Reiches bereits 
zu lodern beginnt! ; 

Kampf mit der blanken Waffe gegen alle, die sich- dem 
Freiheitskampf unseres Volkes entgegenstellen! 

Deutsche Männer! Steht in diesen Schicksalstagen unseres‘ 
Volkes einig zusammen, General und Grenadier Schulter an: es 
Schulter! Es gilt, die geschlossene Kraft-der militärischen Ein- - 
heit der abenteuerlichen Garde Himmters entgegenzustellen. und 
ihr die letzten Mittel zum Terror in heiligem a aus der Hand 
zu schlagen. 

-Kameraden! Auf zur betretendeit -Tati 

. Niemals sind Völker untergegangen, wenn sie sich von: 
-Tyrannen befreiten. 
Erzwingt mit uus den heissersehnten Frieden für unser Volkl: 
Helit mit am Aufbau eines neuen: Deutschlands! 


„Hitler muss tallen, damit Deutschland lebe 1%“ 


Im Felde, 1. August 1944 EN Der Bevollmächtigte des > S 
= Nationalkomitees „FREIES D UTSCHLAKD*- = 
am hiesigen ee 


E : S t 
Steidie, Oberst und Regt.-Kdr., 
Gren. Rgt 767, 876. I. D., Vizepräsident 
des Bundes Deutscher Offiziere 
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